
                                                             
 
 

Empfehlungen zur Umsetzung 
der Datenschutzgrundverordnung 

(DS-GVO) 
 
 
 
Die Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) stellt auch Vereine und Verbände seit einigen 
Monaten vor neue Herausforderungen und Aufgaben. Nachfolgend zusammengefasst eine 
Anleitung mit den wichtigsten Punkten, die Vereine und Verbände berücksichtigen sollten. Im 
Anhang befinden sich dann einige Musterformulare und -formulierungen (Textbausteine). 
Ergänzend zu den Empfehlungen zur DS-GVO folgen abschließend noch Erläuterungen zur 
Personenfotografie. 
 
 
Empfohlene Maßnahmen: 
 
- Aufnahmeantrag neu gestalten  
- Einwilligung/Einverständniserklärung bzw. Infoblatt fertigen (für bereits bestehende  
  Mitgliedschaften) 
- Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten erstellen 
- Passus in Ausstellungsordnung 
- Passus für Veranstaltungen (Jugendtreffen, Öffentlichkeitsarbeit bzw. Werbung in  
  Schulen/Kindergärten, Tag der offenen Tür usw.) 
- Datenschutzerklärung Homepage fertigen 
- Auftragsdatenverarbeitungsvertrag mit Betreiber der Homepage schließen 
 
 
Erläuterungen DS-GVO/Bundesdatenschutzgesetz: 
 
Die Inhalte der DS-GVO sind nicht neu, denn es gab als Vorgänger bereits seit 1995 eine EU-
Richtlinie, die ebenfalls den Datenschutz zum Inhalt hatte. Allerdings war die Richtlinie 
veraltet und musste EU-weit überarbeitet werden. Gleichzeitig mit der DS-GVO erfolgte auch 
eine Neufassung des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), das ergänzende Vorschriften zur 
DS-GVO enthält. 
 
 
Wesentliche Bestimmungen der DS-GVO: 
 
Kurzübersicht: 
Art. 4    Begriffsbestimmungen (u.a. personenbezogene Daten) 
Art. 8    Einwilligung Kind (Vollendung 16. Lebensjahr, sonst Eltern) 
Art. 12 – 14   Informationspflichten 
Art. 13 I    Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Art. 15   Recht auf Auskunft über gespeicherte Daten 
Art. 16   Recht auf Berichtigung von Daten 
Art. 17   Recht auf Löschung von Daten 
Art. 18  Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (z.B. Daten sollen nicht 

auf die Homepage) 
Art. 21   Recht auf Widerspruch 
Art. 30   Verzeichnis Verarbeitungstätigkeiten 
Art. 38   Datenschutzbeauftragter (ständig mindestens 10 Personen ADV) 



 
 
Nach der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) ist die Veröffentlichung personenbezoge-
ner Daten, Fotos oder Videos von Vereins- und Verbandsmitgliedern nur erlaubt, wenn ein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt. Empfohlen wird, dieses Einverständnis bei der 
Aufnahme neuer Mitglieder bereits im Aufnahmeantrag zu dokumentieren (siehe Anlage 1!). 
 
Personenbezogene Daten dürfen nur erhoben werden, wenn dies zum Erreichen des 
Verbandszweckes bzw. für die Vereins- und Verbandsarbeit unbedingt notwendig ist. Es 
dürfen alle Daten erhoben werden, die zur Verfolgung der Vereins- bzw. Verbandsziele und für 
die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder (z.B. Vor- und Nachname, Anschrift, Geburts-
datum, Bankverbindung, Bankleitzahl und Kontonummer) notwendig sind (Auftragserfüllung - 
keine Zustimmung erforderlich!). 
 
Informationspflicht und Einwilligungserklärung 
Die Vereinsmitglieder sind zu informieren, welche Angaben für die Mitgliederverwaltung und 
für die Verfolgung des Vereins-/Verbandszwecks bestimmt sind. Weiterhin ist ihnen 
mitzuteilen, welche Daten eventuell an den Kreis-, Bezirks- und Landesverband übermittelt 
werden (Anlage 2).  
Für Veröffentlichungen von Privatadressen (z.B. Funktionäre auf Vereins- oder Verbands-
ebene, Daten von Züchtern und/oder Ausstellern) im Internet ist eine Einverständniserklärung 
(Einwilligung) erforderlich. Dies gilt auch für Veröffentlichung von Daten und Fotos in Print-
medien (siehe Anlagen 2a - c!). 
 
Veranstaltungen 
Veröffentlichungen von Namen und Ergebnissen bei Ausstellungen in Katalogen, Siegerlisten, 
in der Lokal- und Fachpresse sowie im Internet sind möglich, wenn hierfür eine Zustimmung 
vorliegt. Dies gilt auch für Foto- und Videoaufnahmen.  
Empfohlen wird hier ein entsprechender Passus in der Ausstellungsordnung sowie auf dem 
Meldebogen (siehe Anlage 3!). 
 
Im Vorfeld von Veranstaltungen des Vereins/Verbandes (z.B. Jugendtreffen, Tag der offenen 
Tür, Werbemaßnahmen in Kindergärten und Schulen usw.) sollte darauf hingewiesen werden, 
dass eventuell Foto- und Videoaufnahmen für die Medien (Fach- und Lokalpresse, bei 
größeren Veranstaltungen eventuell auch Rundfunk und Fernsehen) sowie Homepages der 
Vereine/Verbände bzw. soziale Medien gemacht und diese zusammen mit personenbezogenen 
Daten veröffentlicht werden (siehe Anlagen 4 - 6!).  
Bei Minderjährigen ist dann auch das Einverständnis der Erziehungsberechtigen erforderlich. 
 
Verarbeitungstätigkeiten 
Vom Verein/Verband ist ein Verzeichnis über die Verarbeitungstätigkeiten bezüglich der 
personenbezogenen Daten sowie Fotos zu führen (siehe Anlage 7!). Die Aufführung der 
Tätigkeiten ist nur beispielhaft und ist um weitere Tätigkeiten (z.B. Zuchtbuchführung) zu 
ergänzen. 
 
Datenschutzbeauftragter 
Der Verein/Verband muss einen Datenschutzbeauftragen benennen, wenn dessen Kerntätig-
keit die Durchführung von Verarbeitungsvorgängen ist, die aufgrund ihrer Art, ihres Umfangs 
oder ihrer Zwecke eine umfangreiche regelmäßige und systematische Überwachung der 
betroffenen Person (des Mitgliedes) erforderlich macht bzw. wenn mindestens 10 Personen 
ständig mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt sind. Dies 
dürfte im Fall der Rassekaninchenzucht, auch bezogen auf Landes- und Bundes-Kaninchen-
schauen bzw. Bundes-Rammlerschauen nicht gegeben sein.  



Ein Datenschutzbeauftragter ist hier nicht erforderlich, weil jeweils nur vorübergehend und 
nicht ständig mit personenbezogenen Daten gearbeitet wird. Somit ist also kein Datenschutz-
beauftragter zu benennen. 
 
Datenschutzerklärung 
Für die Homepage des Vereins/Verbandes ist neben dem Impressum (nicht versteckt im 
Impressum!) eine Datenschutzerklärung erforderlich (siehe Anlage 8!). Hier sollte auf jeder 
Seite der Homepage ein Feld „Datenschutz“ ersichtlich sein, das vom Nutzer angeklickt 
werden kann. Die Erklärung kann über einen kostenlosen Generator erstellt werden, der im 
Internet angeboten wird. Empfohlen wird hier die Eingabe des Suchbegriffes „Datenschutz-
generator“ in der jeweiligen Datensuchmaschine. 
Weil der Betreiber der jeweiligen Homepage Dateneinsicht hat, ist mit diesem ein Auftrags-
datenverarbeitungsvertrag zu schließen. 
 
 
 
Fotografieren von Personen: 
 
Ein Problemfeld der DS-GVO ist auch die Personenfotografie, die natürlich ebenfalls relevant 
für die Arbeit der Vereine und Verbände ist. Grundsätzlich ist eine Einwilligung des Abgebil-
deten erforderlich (Recht am eigenen Bild). 
 
Während es im Bereich der DS-GVO momentan noch keine höchstrichterliche Recht-
sprechung gibt, liegt bezüglich der Personenfotografie vom OLG Köln ein Beschluss (Az.: 15 
W 27/18 vom 18.6.2018) vor, dass das Kunsturhebergesetz (KUG) auch für die DS-GVO 
anwendbar ist. Das KUG fordert zwar auch grundsätzlich eine Einwilligung der abgebildeten 
Person, lässt aber auch Ausnahmen zu (§ 23 Absatz 1 KUG). Diese Ausnahmen sind z.B. ein 
zeitgeschichtliches Ereignis (z.B. Jubiläumsfeier eines Vereins), Person lediglich als Beiwerk 
(z.B. Ausstellungen, bei denen die Schau im Mittelpunkt steht und „zufällig“ Besucher der 
Schau zu sehen sind) oder eine öffentliche Veranstaltung (z.B. Tag der offenen Tür eines 
Vereins, Präsentation von Rassekaninchen anlässlich eines Heimatfestes und/oder Fest-
umzuges). Im Vordergrund muss jedoch das Ereignis bzw. die Veranstaltung stehen und 
deshalb sind hier Porträtaufnahmen einzelner Personen nicht erlaubt. 
 
Wichtiger Grundsatz: Im Bereich des KUG handelt es sich immer um Einzelfallentschei-
dungen! Um auf der sicheren Seite zu sein, sollte eine ausdrückliche (möglichst schriftliche) 
Erlaubnis der abgebildeten Person vorliegen. 
 
 
 
 
Wolfgang Elias, ZDRK-Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Bernhard Große, Vorsitzender LV Kurhessen 
Gerald Heidel, Vorsitzender LV Hannover 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Anlagen 
 
 
Die nachfolgenden Anlagen sind jeweils Muster und können für die konkreten 
Bedarfe des Vereins, Clubs, Kreisverbandes, bzw. der Kreativ- und 
Handarbeitsgruppe usw. entsprechend umgestaltet und angepasst werden. 
 
 
 
Anlage 1  Aufnahmeantrag 
 
Anlage 2  Merkblatt Informationspflichten 
 
Anlage 2a  Einwilligungserklärung Allgemein 
 
Anlage 2b  Einwilligungserklärung Internet 
 
Anlage 2c  Textbaustein Einwilligungserklärung 
 
Anlage 3  Textbaustein Ausstellungsordnung (a) und Meldebogen (b) 
 
Anlage 4 Textbaustein Jugendtreffen 
 
Anlage 5  Textbaustein Tag der offenen Tür 
 
Anlage 6  Textbaustein Besuch Kindergarten/Schule 
 
Anlage 7  Verzeichnis über die Verarbeitungstätigkeiten 
 
Anlage 8  Datenschutzerklärung Homepage 
 



Anlage 1 
 

 

Aufnahmeantrag / Einwilligung in die Datenverarbeitung 
 

- einschließlich der Veröffentlichung von personengebundenen Daten und 
Personenbildern im Zusammenhang mit dem Eintritt in den Verein- 

 
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im  
 

 Kaninchenzuchtverein        
 

 Kleintierzuchtverein        
 

 Club          
 

Folgende Angaben sind für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses erforderlich. 
 

Pflichtangaben: 

Geschlecht:  männlich  weiblich  andere 

            
Vorname  Nachname  

                        
Straße Haus-Nr PLZ Wohnort 

        
Geburtstag   

                  
Telefon Handy Mailanschrift 
                  
Kontodaten ( IBAN ) BIC Kontoinhaber ( falls abweichend vom Antragsteller ) 

 
              ………………………… / Unterschrift Kontoinhaber 

Freiwillige Angaben: Heiratsdatum                 
     
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung und Ordnungen des Vereins in der jeweils gültigen Fassung an. 
 
[Bei Verwendung eines Online-Formulars:] 

 Die Informationspflichten habe ich gelesen und zur Kenntnis genommen. 
 
[Bei Verwendung eines Formulars in Papierform:] 

 Die umseitig abgedruckten Informationspflichten habe ich gelesen und zur 
Kenntnis genommen. 
 

            …………………………………….. 
Ort Datum Unterschrift 

            …………………………………….. 
Ort Datum Unterschrift gesetzlicher Vertreter bei 

Minderjährigen bzw. Geschäftsunfähigen 
Personen 

 
Ich bin damit einverstanden, dass die vorgenannten Kontaktdaten zu Vereinszwecken durch 
den Verein/Club genutzt und für vereins- bzw. verbandsinterne Zwecke an Vereinsmitglieder 
und Dachverbände weitergegeben werden dürfen. 
 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der vorbenannten 
Angaben freiwillig erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden kann. 
 

            …………………………. ………………………………….. 
Ort Datum Unterschrift Unterschrift gesetzlicher Vertreter 



 

 

Einwilligung in die Veröffentlichung von personengebundenen Daten und 
Personenbildnissen 
 
Ich willige ein, dass Daten, Fotos und Videos von meiner Person bei Vereinsveranstaltungen 
und Ausstellungen und zur Präsentation angefertigt und in folgenden Medien veröffentlicht 
werden dürfen: 
 

 Homepage des Vereins / Verbandes  

 regionale Presseerzeugnisse    

 Fachpresse   
 
Sind Sie mit den Nutzungszwecken einverstanden, kreuzen Sie diese bitte entsprechend 
an. Wollen Sie keine Einwilligung erteilen, lassen Sie die Felder frei. 
 

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass meine personengebundenen Daten sowie Fotos und 
Videos mit meiner Person bei der Veröffentlichung im Internet oder in sozialen Netzwerken 
weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei 
nicht ausgeschlossen werden. 
Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung 
kann mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in 
Textform (Brief oder per Mail) gegenüber dem Verein erfolgen. 
Eine vollständige Löschung der veröffentlichten personengebundenen Daten sowie Fotos und 
Videoaufzeichnungen im Internet kann durch den Verein nicht sichergestellt werden, da z.B. 
andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder verändert haben könnten. Der Verein 
kann nicht haftbar gemacht werden für Art und Form der Nutzung durch Dritte wie z. B. für das 
Herunterladen von Fotos und Videos und deren anschließender Nutzung und Veränderung. 
 

Ich wurde ferner darauf hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Daten, Fotos und Videos von 
meiner Person im Rahmen der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt 
und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden dürfen. 
 
 
            ………………………………….. 
Ort Datum Unterschrift  

 
Bei Minderjährigen ist neben der Einwilligung des Minderjährigen auch die Einwilligung des/der 
gesetzlichen Vertreter erforderlich. 
Ich/Wir habe/haben die Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung der Personenbilder und 
Videoaufzeichnungen zur Kenntnis genommen und bin/sind mit der Veröffentlichung einverstanden. 
 
 

      
 

            

……………………………………. 
 
……………………………………. 

Vor- und Nachname des/der gesetzlichen Vertreter/s Datum Unterschrift des/der  gesetzlichen Vertreter/s 

 
Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Örtlichen Verein eintragen 



Anlage 2 
 

 

Merkblatt 
Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO 

 
Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren 
Daten er verarbeitet, die in den Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser 
Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach. 
 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter: 
 

Name des Vereins 
Straße 
PLZ und Ort 

 

 gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB 
 

     Vorname Name 
     Straße 
     PLZ und Ort 
     E-Mail-Adresse 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der Datenschutzbeauftragten: 
 

    Name des Vereins 
    Datenschutzbeauftragte/r 
    Vorname Name 
    Straße 
    PLZ und Ort 
    E-Mail-Adresse 
 

3. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
 

 Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu Versammlungen, 
Beitragseinzug, Organisation der Vereinsveranstaltungen). 

 Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme an Ausstellungen der 
Landesfachverbände an diese weitergeleitet. 

 Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit Ausstellungen 
einschließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in 
Auftritten des Vereins in Sozialen Medien sowie auf Seiten der Fachverbände 
veröffentlicht und an lokale, regionale und überregionale Printmedien übermittelt. 

 
4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
 

 Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der 
Erforderlichkeit zur Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei 
den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme an Ausstellungen und 
Veranstaltungen des Vereines und der Dachorganisationen. 

 Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung 
des Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach 
Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO. 

 Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen 
oder überregionalen Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des 
Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins 
besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über die Aktivitäten 
des Vereins. In diesem Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich von 
Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung über die 
Ereignisse des Vereins und die Ergebnisse der Veranstaltungen mit Einwilligung der 
betroffenen Person veröffentlicht, sofern eine Einwilligung erforderlich ist.  



 

 
5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
 

 Personenbezogene Daten der Mitglieder werden an Dachorganisationen wie Kreis- und 
Landesverband weitergegeben, sofern es zur Vertragserfüllung erforderlich ist. 

 Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs 
an das Bankinstitut (Name eingeben) weitergeleitet. 
 
 

6. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies 
nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer: 

 

 Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. 
  Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen  

 Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit 
zwischen   Beendigung der Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung 
dieser Daten eingeschränkt. 

 Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv 
gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, 
Zugehörigkeit zu einem Verein, besondere Erfolge oder Ereignisse, an denen die 
betroffene Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des 
Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von Ereignissen und Erfolgen und der 
jeweiligen Zusammensetzung der Vereine zugrunde. 
 

 Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit 
 Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht. 
 
 
7. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten 

Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte zu: 
 

‒ das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu erfahren, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet, ist dies der Fall, so hat sie ein 
Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten, d.h. der Verantwortliche 
muss auf Verlangen Auskunft darüber erteilen, welche personengebundenen Daten 
verarbeitet werden. 

 
‒ das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die 
Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter 
Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer 
ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 
 

‒ das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO 
 

Personenbezogene Daten sind unverzüglich zu löschen, sobald die Daten zum 
ursprünglichen Verarbeitungszweck nicht mehr notwendig sind, bzw. die betroffene 
Person ihre Einwilligung widerrufen hat und kein sonstiger Rechtfertigungsgrund 
vorliegt, die betroffene Person Widerspruch einlegt und keine berechtigten Gründe für 
die Verarbeitung vorliegen oder die Löschung zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist. Daneben sind die Daten selbstverständlich zu löschen, 
wenn bereits die Verarbeitung an sich unrechtmäßig war. 
 

  



 

‒ das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO 
 

Der Betroffene hat das Recht, vom Verarbeiter zu verlangen, dass seine 
personenbezogenen Daten für die weitere Verarbeitung eingeschränkt werden. Das 
bedeutet nicht die Löschung dieser Daten. Es bezeichnet vielmehr, dass die 
personenbezogenen Daten so markiert werden, dass die Verarbeitung nicht in vollem 
Umfang möglich ist. 
 
 

‒ das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO 
  

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, 
die sie einem Verantwortlichen bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten, und sie hat das Recht, diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln. 

Bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Absatz 1 hat die 
betroffene Person das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt 
von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit 
dies technisch machbar ist. 

 
‒ das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 

 

beinhaltet, dass die betroffene Person aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund des Vereinszweckes verarbeitet wurden, Widerspruch einlegen 
kann. 

 
‒ das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 

 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 
wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen diese Verordnung verstößt. 
 

‒ das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung hierdurch berührt wird. 

 
8. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
 
 Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der 
 Mitgliedschaft erhoben. 
 
Ende der Informationspflicht 
 
 

https://eu-datenschutz-grundverordnung.net/betroffener_datensubjekt/
https://eu-datenschutz-grundverordnung.net/personenbezogene-daten/
https://eu-datenschutz-grundverordnung.net/verarbeitung/


Anlage 2a 

 

Einwilligungserklärung 

für die Veröffentlichung von Mitgliederdaten und Fotos/Videos 
 

 

Ich willige ein, dass der oben genannte Verein als verantwortliche Stelle die in 
der Beitrittserklärung erhobenen personenbezogenen Daten wie Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Funktion 
im Verein und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der 
Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung von 
Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und genutzt werden. 
 
Eine Übermittlung von Daten an den Kreis-, Bezirks- und Landesverband findet 
nur im Rahmen der in der Satzung festgelegten Zwecke statt. Diese 
Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation. Eine 
Datennutzung für Werbezwecke findet nicht statt. Bei Beendigung der 
Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht 
entsprechend der gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 
 
Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes/ 
Datenschutzgrundverordnung das Recht auf Auskunft über die 
personenbezogenen Daten, die zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle 
gespeichert sind. Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, 
ein Korrekturrecht und bei Beendigung der Mitgliedschaft das Recht auf 
Löschung der Daten. 
 
Weiterhin willige ich ein, dass im Rahmen von Veranstaltungen des Vereins 
angefertigte Foto- und Filmaufnahmen für Veröffentlichungen in der Fach- und 
Lokalpresse, in der Vereinszeitung und weiteren Printmedien sowie im Internet 
und in den sozialen Netzwerken unentgeltlich verwendet werden dürfen. Dies 
bezieht sich auch auf Veröffentlichungen durch die übergeordneten Verbände. 
Eine Verwendung der Aufnahmen für andere als die beschriebenen Zwecke oder 
ein Inverkehrbringen durch Überlassung der Aufnahmen an Dritte außerhalb der 
Organisation ist unzulässig.  
 
Diese Einwilligung ist freiwillig. Sie kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. 
 

 

 

         

......................................................................        ................................................................ 

 Ort und Datum:                            Unterschrift: 
       (Bei Minderjährigen Unterschrift  
        eines Erziehungsberechtigten) 
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Einwilligungserklärung 

für die Veröffentlichung von Mitgliederdaten im Internet 
 
 
Der Vereinsvorstand weist hiermit darauf hin, dass ausreichende technische Maßnahmen zur 
Gewährleistung des Datenschutzes getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Veröffentlichung 
von personenbezogenen Mitgliederdaten im Internet ein umfassender Datenschutz nicht 
garantiert werden. Daher nimmt das Vereinsmitglied die Risiken für eine eventuelle 
Persönlichkeitsrechtsverletzung zur Kenntnis und ist sich bewusst, dass: 
 
- die personenbezogenen Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der 
       Bundesrepublik Deutschland vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen, 
 
- die Vertraulichkeit, die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität (Echtheit) und die 
       Verfügbarkeit der personenbezogenen Daten nicht garantiert ist. 
 
Das Vereinsmitglied trifft die Entscheidung zur Veröffentlichung seiner Daten im Internet 
freiwillig und kann seine Einwilligung gegenüber dem Vereinsvorstand jederzeit widerrufen. 

 

Erklärung 
„Ich bestätige das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu haben und willige ein, 
dass der  
 

Verein/Verband/Club 
(Name des Vereins/des Verbandes/des Clubs) 
 

folgende Daten zu meiner Person: 
                    
Vorname Straße 

Zuname PLZ / Wohnort 

Fotografien 
 

Telefonnummer 

Sonstige Daten  z.B. 
Leistungsergebnisse  
- Siegerlisten 
- Preisträger 
-  

- Ausstellungskatalog 
- Spendenlisten 
- Sonstigen Listen 
- Ehrungslisten, etc. 

 

E-Mail-Adresse 

 

wie angegeben auf der Internetseite des Vereins/Verbandes/Clubs 
 

Internetadresse der Homepage des Vereins/Verbandes/Clubs 
 (Online-Dienst / Internet ; Zugangsadresse) 
 

und anderen elektronischen Medien und Printmedien veröffentlichen darf. 
 
         
........................................................................... ................................................................ 
 Ort und Datum:             Unterschrift: 

   (Bei Minderjährigen 
   Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
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Muster Einverständniserklärung 

Ich bin damit einverstanden, dass der Verein im Zusammenhang mit dem Vereinszweck sowie 
satzungsgemäßen Veranstaltungen personenbezogene Daten und Fotos von mir auf der Homepage 
des Vereins/Verbandes bzw. in der Vereinszeitung veröffentlicht und diese ggf. an Print- und andere 

Medien übermittelt. 
 
Dieses Einverständnis betrifft insbesondere folgende Veröffentlichungen: Ergebnis- /Siegerlisten bei 
Ausstellungen, Züchterverzeichnisse, Kontaktdaten von Vereins-/Verbandsfunktionären und 
Züchterinnen/Züchtern, Berichte über Ehrungen und Geburtstage (ggf. ergänzen).  

Veröffentlicht werden ggf. Fotos, der Name, die Vereinszugehörigkeit, die Funktion im 
Verein/Verband, ggf. die Einteilung in Wettkampf- oder andere Klassen inklusive Alter und 
Geburtsjahrgang usw. 

Mir ist bekannt, dass ich jederzeit gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und 
persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall wird die Übermittlung/ Veröffentlichung 
unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Etwa bereits auf der Homepage des Vereins/Verbandes 
veröffentlichte Fotos und Daten werden dann umgehend entfernt. 

 
_______________________________________________________________________________ 
 
Ort, Datum, Unterschrift 
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a) Muster Passus Ausstellungsordnung 

Folgende personenbezogenen Daten der/s Ausstellerin/s (Name, Anschrift, Erreichbarkeit, 

Vereinszugehörigkeit und Kontodaten) werden im Schauprogramm auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 

1 Buchst. b) DS-GVO gespeichert. 

Mit der Abgabe des Meldebogens stimmt die/der Ausstellerin/r, bei Jugendlichen die/der gesetzliche 
Vertreterin/r, der Veröffentlichung von personenbezogenen Daten im Katalog (insbesondere Name, 
Anschrift, Telefonnummer sowie den Identifikations- und Bewertungsdaten der ausgestellten Tiere) zu. 
Weiterhin können diese Daten und Fotos, auch die der Tiere, an die Fachorgane, an Print- und andere 
Medien übermittelt werden. Auf den Homepages der betreffenden Vereine und Verbände kann der 
Veranstalter Listen mit Ausstellernamen, Vereins- und Verbandszugehörigkeit, Ausstellungs-
ergebnissen und Fotos veröffentlichen. 
 
Die Datenschutzerklärung  (Pkt. XXX der Ausstellungsordnung) habe ich zur Kenntnis genommen 

 

Hinweis: Entsprechender Passus auch auf den Meldebögen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

b) Muster Passus Meldebogen 

Die Datenschutzerklärung (Pkt. XXX der Ausstellungsordnung) habe ich zur Kenntnis genommen. 
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Muster Passus Meldepapiere LV-Jugendtreffen 

Während des Jugendtreffens des Landesverbandes XXX vom XXX bis XXX in XXX werden von den 

Teilnehmern/-innen Foto- und Videoaufnahmen gemacht. Diese dürfen mit personen-bezogenen 
Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit an die Fachorgane, Print- und andere Medien übermittelt 

und auch auf den Homepages der betreffenden Vereine und Verbände sowie in den sozialen 
Netzwerken veröffentlicht werden.  

Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher).  
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Muster Passus Tag der offenen Tür 

Beim Tag der offenen Tür des Vereins XXX in XXX am XXX werden von den Teilnehmern/-innen 
Foto- und Videoaufnahmen gemacht. Diese dürfen mit personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit an die Fachorgane, Print- und andere Medien übermittelt und auch auf den 
Homepages der betreffenden Vereine und Verbände sowie in den sozialen Netzwerken veröffentlicht 
werden.  

Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher). 
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Muster Passus Besuch Kindergarten/Schule 

Im Rahmen des Besuches der ersten bis vierten Klasse der XXX-Schule in der Zuchtanlage des 
Vereins XXX in XXX am XXX werden von den Teilnehmern/-innen Foto- und Videoaufnahmen 
gemacht. Diese dürfen mit personenbezogenen Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit an die 
Fachorgane, Print- und andere Medien übermittelt und auch auf den Homepages der betreffenden 
Vereine und Verbände sowie in den sozialen Netzwerken veröffentlicht werden.  

Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher). 
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Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten 
 
Verantwortlicher: 

Vorname, Name 

Vorsitzender (Name des Vereins/Verbandes) 

Anschrift und Kontaktdaten 

 

Verarbeitungstätigkeit: Ansprechpartner:   Datum der     Zweck der            Kategorie betroffene    Kategorie personen-   Empfänger:   Löschfristen: 

         Einführung:     Verarbeitung:     Personen:                       bezogene Daten: 

 

 
Mitgliederverwaltung  Name Vorsitzender   Datum     Verwaltung der     Mitglieder     Name und        KV, BV, LV   2 Jahre nach 
             Vereinstätig-       Adresse,         Beendigung 

    keiten        Eintrittsdatum               der Mitglied- 
                schaft 
 

 
Beitragsverwaltung  Name Kassierer   Datum     Vereins-       Mitglieder     Name und       keine         10 Jahre  
                        finanzierung       Bankver-         (gesetzliche     

                bindung                Aufbewah- 
                rungspflicht
                  
        

Betrieb Homepage  Name RfÖ/   Datum    Öffentlichkeits- Mitglieder,     Name und       keine     nach Beenden 
    Pressewart/       arbeit/Außen- Besucher der     Adresse sowie       Mitgliedschaft 
    Webmaster       darstellung  Homepage     Funktion Mit-       bzw. Funktion 
                  glieder,        und   
                  IP-Adressen        IP-Adresse 
                        nach 30 Tagen 
 
 
Veröffentlichung  Name RfÖ/   Datum    Öffentlichkeits- Mitglieder,     Fotos von       keine     unverzüglich 
Fotos Homepage  Pressewart       arbeit/Außen- Besucher von     Mitgliedern,           nach Widerruf 
            darstellung  Veranstaltungen    Funktionären,       Einwilligung
                      Vereinsveranstal- 

   tungen        
                     



Anlage 8 
 

 

Musterdatenschutzerklärung  

für Websitebetreiber nach den Vorgaben der DSGVO 

 

A. Erläuterung zur Musterdatenschutzerklärung 

Die folgende Musterdatenschutzerklärung ist als Grundgerüst für eine der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) konforme Datenschutzerklärung für Websitebetreiber zu 
verstehen. Die Erklärung ist nicht abschließend und umfasst nicht alle erforderlichen Elemente. 
Zudem können in der Mustererklärung Elemente enthalten sein, die auf einzelnen Websites keinen 

Einsatz finden. Es ist daher stets eine entsprechende Anpassung und Ergänzung der Erklärung durch 
den jeweiligen Websitebetreiber erforderlich. 
 

I. Fehlende Elemente der Musterdatenschutzerklärung 

Es sei darauf hingewiesen, dass die im Folgenden aufgeführten Elemente nicht Teil unserer 
Musterdatenschutzerklärung sind. Sofern ein Websitebetreiber ein oder mehrere der beschriebenen 
Datenverarbeitungsszenarien auf seiner Website einsetzt, ist die Erklärung hierauf entsprechend 
anzupassen. Dabei sind Art, Umfang, Zweck, Dauer und Widerrufsmöglichkeiten der jeweiligen 
Datenverarbeitung im konkreten Einzelfall anzugeben. 

1. Newsletter-Tracking 

Setzt die Website ein Newsletter-Tracking ein, so ist auf die damit einhergehende Datenverarbeitung 
gesondert einzugehen. Eine Rechtfertigungsnorm für die Datenverarbeitung wird in Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO zu finden sein. 

2. Blog mit Kommentarfunktion 

Beim Betrieb eines Blogs mit Kommentarfunktion werden zusätzliche personenbezogene Daten 

(Beispiel: Pseudonyme) gespeichert. Dabei muss auch auf eine Möglichkeit, Kommentare zu 
abonnieren, eingegangen werden. Das Kommentieren sollte nur nach Einholung einer Einwilligung zur 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten möglich sein. In diesem Fall ist eine Rechtfertigung nach 
Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO möglich. 

3. Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten, Art. 9 DSGVO 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten, aus denen die rassische und ethnische Herkunft, 
politische Meinungen, religiöse und weltanschauliche Überzeugungen oder die 
Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie die Verarbeitung von genetischen Daten, 

biometrischen Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder 
Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung einer natürlichen Person sind grundsätzlich 
untersagt. Art. 9 Abs. 2 DSGVO enthält jedoch einen Ausnahmekatalog. Sollten Websitebetreiber 
Daten dieser Art auf ihrer Website verarbeiten, so ist vorweg eine Prüfung vorzunehmen. Die 
entsprechende Erlaubnisnorm ist dann in der Datenschutzerklärung zu nennen. 

4. E-Commerce 

Bietet der Websitebetreiber den Nutzern eine Plattform für den Abschluss von Verträgen (z.B. Kauf- 
oder Dienstverträge), so werden auch im Rahmen des Vertragsschlusses in aller Regel 
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personenbezogene Daten des Vertragspartners erhoben. Auf diese Datenverarbeitung hat der 
Websitebetreiber gesondert und detailliert hinzuweisen. Soweit die Verarbeitung der Daten für den 
Abschluss des Vertrages erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Erlaubnisnorm für die 
Datenverarbeitung. 

5. Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte 

Eine Vielzahl von Websites nutzt Erweiterungen von Drittanbietern. Oftmals werden bei solchen 
Implementierungen personenbezogene Daten an die Drittanbieter weitergegeben oder automatisiert 
übermittelt. Art, Umfang, Zweck und Dauer dieser Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
können dabei im Einzelfall unterschiedlich ausgestaltet sein. Eine umfassende Auflistung aller 

Situationen, in denen personenbezogene Daten an Dritte weitergegeben werden, würde den Rahmen 
dieser Musterdatenschutzerklärung sprengen. Der Websitebetreiber hat daher im Einzelfall zu prüfen, 
welche Dienste von Drittanbietern er auf seiner Website in Anspruch nimmt und ob dabei eine 
Weitergabe von personenbezogenen Daten erfolgt. Entsprechend hat er diese Datenverarbeitung in 
der Datenschutzerklärung nach den Vorgaben (A.II.) aufzunehmen.  

 
Beispiele für die Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte können sein: 

a) Weitergabe an Dienstleister 

Insbesondere im Rahmen von Vertragsschlüssen über die Website werden personenbezogene Daten 
oftmals an Dienstleister (z.B. Zulieferer) weitergegeben. Dienstleister können jedoch auch alleine im 
Interesse des Websitebetreibers tätig werden (z.B. technischer Service). 

b) Bezahldienste und Payment-Verfahren 

Einen Sonderfall der Weitergabe an Dienstleister stellt die Weitergabe der Daten an Bezahldienste 
dar. 

c) Third-Party-Cookies 

Die Einbindung von eigenen Cookies ist Teil der Musterdatenschutzerklärung (B.V.). Oftmals werden 
darüber hinaus auch Cookies von Drittanbietern eingesetzt. Diese sind detailliert zu beschreiben. Die 
Nutzer sind auf die Verwendung von Third-Party-Cookies beim Aufruf der Website hinzuweisen. Eine 
Verhinderungsmöglichkeit zur Speicherung dieser Cookies findet sich in den Einstellungen des 
Browsers. Rechtsgrundlage für die Verwendung von Third-Party-Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Es muss dann jedoch auch im Einzelfall ein berechtigtes Interesse für den Einsatz des Cookies 
angeführt werden. 

d) Einsatz von Social-Media-Plugins 

Beim Einsatz von Social-Media-Plugins werden personenbezogene Daten der Nutzer an die Anbieter 
sozialer Netzwerke weitergeleitet. Nach bisheriger Rechtslage war es empfehlenswert, derlei Plugins 
nur im Rahmen einer „Zwei-Klick-Lösung“ zu nutzen. Demnach wurden die Daten erst nach vorheriger 
Einwilligung des Nutzers übermittelt. Auch nach Einführung der DSGVO ist dieser Weg gangbar und 
wohl rechtssicher. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten nach einer Einwilligung des 
Nutzers ist Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.  
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e) Websiteanalysedienste 

Websiteanalysedienste (z.B. Google Analytics oder Adobe Analytics) zur Effizienzsteigerung der 

eigenen Website, die von Drittanbietern betrieben werden, erfordern die Weitergabe von Daten über 
die Websitebesucher an die Drittanbieter. Eine Einwilligung der Nutzer wird dabei in aller Regel nicht 
eingeholt. Denkbar ist eine Rechtfertigung über Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, wenn ein berechtigtes 
Interesse des Websitebetreibers vorgebracht werden kann. Um die Interessen der Nutzer am Schutz 
ihrer personenbezogenen Daten zu schützen, ist jedoch eine Pseudonymisierung der Daten ratsam. 

In diesem Fall wird wohl nichts gegen den Einsatz der Analysedienste und die damit verbundene 
Weitergabe der pseudonymisierten Daten sprechen. Der genaue Einsatz ist in der 
Datenschutzerklärung zu dokumentieren. 

f) Anzeigen- und Marketing-Dienste  

Wird auf der Website Werbung geschaltet, so geschieht dies in der Regel unter Einbeziehung von 
Drittanbietern (z.B. Google AdSense oder AdWords). Meist findet dabei eine Weitergabe von 
personenbezogenen Daten der Nutzer in Form der IP-Adresse an die Vermittler statt. Ist die Werbung 
zur Finanzierung der Website erforderlich, so erscheint eine Rechtfertigung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO möglich.  
 

II. Vorgaben für das Hinzufügen weiterer Elemente 

Die Ergänzung der Musterdatenschutzerklärung um weitere Elemente hat Art, Umfang Zweck, Dauer 

und Widerrufsmöglichkeiten der jeweiligen Datenverarbeitung zu nennen. Der Aufbau könnte dabei 
folgendermaßen gestaltet werden: 

1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Hier wird möglichst detailliert beschrieben, welche personenbezogenen Daten auf der Website durch 
wen auf welche Weise verarbeitet werden.  

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Hier wird die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten genannt. In der 
Regel wird diese aus dem Katalog des Art. 6 Abs. 1 DSGVO stammen.  

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Hier wird detailliert beschrieben, welche Zwecke der Websitebetreiber mit der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten bezweckt. Wird die Verarbeitung auf die Norm des Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO gestützt, wird in der Regel hierin auch das berechtigte Interesse an der Verarbeitung zu 
sehen sein. In diesem Fall ist jedoch stets zu prüfen, ob zur Erreichung des Zwecks auch mildere 
Mittel ersichtlich sind, die die Interessen der Nutzer am Schutz ihrer personenbezogenen Daten 
weniger stark beeinträchtigen. 

4. Dauer der Speicherung 

Grundsätzlich erfolgt eine Löschung der Daten, sobald der Zweck ihrer Erhebung erfüllt wurde. Es ist 
jedoch im Einzelfall näher anzugeben, wann dies für den konkreten Einsatzfall gegeben ist. Können 
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keine genauen Angaben gemacht werden, so sind zumindest Kriterien zu nennen, die dem Nutzer 
eine Bestimmung des Löschungszeitpunktes erleichtern. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Für jede Datenverarbeitung sind dem Nutzer Informationen darüber zu geben, auf welche Weise die 

Verarbeitung der Daten verhindert werden kann oder bereits verarbeitete Daten vorzeitig gelöscht 
werden können. Hat der Nutzer zur Verarbeitung seine Einwilligung gegeben, so muss diese jederzeit 
widerrufen werden können. Der Widerruf darf dabei nicht schwerer sein als die Abgabe der 
Einwilligung. Das Vorgehen zur Abgabe des Widerrufs muss beschrieben werden. 
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B. Musterdatenschutzerklärung nach der DSGVO 

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist 

die: 
 
Musterfirma 
Musterstraße 1 
12345 Musterstadt 

Deutschland 
Tel.: Telefonnummer 
E-Mail: muster@e-mail.de 
Website: www.musterwebsite.de 
 

II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 
 
Max Mustermann  
Musterunternehmen (wenn extern) 
Musterstraße 1 
12345 Musterstadt 
Deutschland 

Tel.: Telefonnummer 
E-Mail: max.mustermann@e-mail.de 
Website: www.musterwebsite.de 
 

III. Allgemeines zur Datenverarbeitung 

1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur 
Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung 
des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer 

Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch 
gesetzliche Vorschriften gestattet ist.  

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 
Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als 
Rechtsgrundlage. 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 

Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich sind. 

http://www.musterwebsite.de/
http://www.musterwebsite.de/
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Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als 
Rechtsgrundlage. 
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d 

DSGVO als Rechtsgrundlage. 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 
Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen 
das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung.  

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 
europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 

sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder 
Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene 
Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für 
einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 
 

IV. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und Informationen 
vom Computersystem des aufrufenden Rechners.  
Folgende Daten werden hierbei erhoben: 

 
Dieser Teil ist entsprechend anzupassen. Nicht zutreffende Daten sind zu entfernen, fehlende zu 
ergänzen. 

(1) Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 
(2) Das Betriebssystem des Nutzers 
(3) Den Internet-Service-Provider des Nutzers 

(4) Die IP-Adresse des Nutzers 
(5) Datum und Uhrzeit des Zugriffs 
(6) Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt  
(7) Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden 

Option 1: Die Logfiles enthalten IP-Adressen oder sonstige Daten, die eine Zuordnung zu einem 
Nutzer ermöglichen. Dies könnte beispielsweise der Fall sein, wenn der Link zur Website, von der der 
Nutzer auf die Internetseite gelangt, oder der Link zur Website, zu der der Nutzer wechselt, 

personenbezogene Daten enthält. 
 

Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Eine Speicherung dieser 
Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt. 

 
Option 2: Die Logfiles enthalten keine IP-Adressen oder sonstigen Daten, die eine Zuordnung zu 
einem Nutzer ermöglichen. 
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Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Nicht hiervon betroffen sind 
die IP-Adressen des Nutzers oder andere Daten, die die Zuordnung der Daten zu einem Nutzer 
ermöglichen. Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des 
Nutzers findet nicht statt. 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt: 
 

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO. 
 

Falls keine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt: 
 
Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.  

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine 
Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse 

des Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben.  
 
Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt: 
 

Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der Website sicherzustellen. Zudem 

dienen uns die Daten zur Optimierung der Website und zur Sicherstellung der Sicherheit unserer 
informationstechnischen Systeme. Eine Auswertung der Daten zu Marketingzwecken findet in diesem 
Zusammenhang nicht statt.  
 
In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO. 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website ist dies der Fall, 
wenn die jeweilige Sitzung beendet ist.  
 
Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt: 
 

Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben Tagen der Fall. Eine 
darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer 
gelöscht oder verfremdet, sodass eine Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der Daten in Logfiles ist 
für den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine 
Widerspruchsmöglichkeit.  
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V. Verwendung von Cookies 

a) Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Unsere Webseite verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im 
Internetbrowser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. 

Ruft ein Nutzer eine Website auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebssystem des Nutzers 
gespeichert werden. Dieser Cookie enthält eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige 
Identifizierung des Browsers beim erneuten Aufrufen der Website ermöglicht.  

Falls eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt: 

Wir setzen Cookies ein, um unsere Website nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente unserer 
Internetseite erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem Seitenwechsel identifiziert 
werden kann.  

In den Cookies werden dabei folgende Daten gespeichert und übermittelt: 

Es folgt eine Auflistung der gespeicherten Daten. Beispiele können sein: 

(1) Spracheinstellungen 
(2) Artikel in einem Warenkorb 
(3) Log-In-Informationen 

Falls zudem eine Verwendung technisch nicht notwendiger Cookies erfolgt: 

Wir verwenden auf unserer Website darüber hinaus Cookies, die eine Analyse des Surfverhaltens der 
Nutzer ermöglichen.  

Auf diese Weise können folgende Daten übermittelt werden: 

Es folgt eine Auflistung der erhobenen Daten. Diese können beispielsweise sein: 

(1) Eingegebene Suchbegriffe 
(2) Häufigkeit von Seitenaufrufen 
(3) Inanspruchnahme von Website-Funktionen 

Bislang war es nach § 15 Abs. 3 TMG möglich, für technisch nicht notwendige Cookies eine 
Pseudonymisierung der verarbeiteten personenbezogenen Daten vorzunehmen und den Nutzer über 
die Verwendung der Cookies und sein Widerspruchs- und Beseitigungsrecht zu informieren („Opt-Out-

Lösung“). Es ist jedoch in der juristischen Literatur umstritten, ob diese Norm auch nach Geltung der 
DSGVO weiter Anwendung findet. Im Zweifel muss daher davon ausgegangen werden, dass nunmehr 
allein die Vorschriften der DSGVO gelten. In diesem Fall ist allein auf Art. 6 Abs. 1 DSGVO 
abzustellen. Auch nach dieser Norm ist eine Fortführung der bisherigen Praxis denkbar, wenn auf ein 
„berechtigtes Interesse“ des Verarbeitenden nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO abgestellt wird. Falls also 

vor dem Setzen und Abrufen der technisch nicht notwendigen Cookies keine Einwilligung des Nutzers 
eingeholt wird: 

Die auf diese Weise erhobenen Daten der Nutzer werden durch technische Vorkehrungen 
pseudonymisiert. Daher ist eine Zuordnung der Daten zum aufrufenden Nutzer nicht mehr möglich. 
Die Daten werden nicht gemeinsam mit sonstigen personenbezogenen Daten der Nutzer gespeichert. 
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Beim Aufruf unserer Website werden die Nutzer durch einen Infobanner über die Verwendung von 
Cookies zu Analysezwecken informiert und auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. Es erfolgt in 
diesem Zusammenhang auch ein Hinweis darauf, wie die Speicherung von Cookies in den 
Browsereinstellungen unterbunden werden kann. 

Ob die bisherige Praxis der „Opt-Out-Lösung“ den Anforderungen des Art. 6 Abs. 1 lit. f DGVO gerecht 
wird, kann derzeit nicht mit Sicherheit gesagt werden. Klarheit könnte diesbezüglich die geplante E-
Privacy-Verordnung bringen. Bis dahin besteht die rechtssicherste Lösung allerdings darin, eine 

vorherige Einwilligung des Nutzers einzuholen („Opt-In-Lösung“). Falls also vor dem Setzen und 
Abrufen der technisch nicht notwendigen Cookies eine Einwilligung des Nutzers eingeholt wird: 

Beim Aufruf unserer Website wird der Nutzer über die Verwendung von Cookies zu Analysezwecken 
informiert und seine Einwilligung zur Verarbeitung der in diesem Zusammenhang verwendeten 
personenbezogenen Daten eingeholt. In diesem Zusammenhang erfolgt auch ein Hinweis auf diese 
Datenschutzerklärung.  

b) Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Falls nur eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt oder eine Verwendung technisch 
notwendiger Cookies und technisch nicht notwendiger Cookies ohne vorherige Einholung einer 
Einwilligung des Nutzers erfolgt: 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies 
ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Falls eine Verwendung technisch notwendiger und nicht notwendiger Cookies mit vorheriger 
Einholung einer Einwilligung des Nutzers erfolgt: 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung technisch 
notweniger Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies 

zu Analysezwecken ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO. 

c) Zweck der Datenverarbeitung 

Falls eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt: 

Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist, die Nutzung von Websites für die 

Nutzer zu vereinfachen. Einige Funktionen unserer Internetseite können ohne den Einsatz von 
Cookies nicht angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser auch nach einem 
Seitenwechsel wiedererkannt wird. 

Für folgende Anwendungen benötigen wir Cookies: 

Es folgt eine Auflistung der Anwendungen. Beispiele können sein: 

(1) Warenkorb 
(2) Übernahme von Spracheinstellungen 
(3) Merken von Suchbegriffen 
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Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht zur Erstellung von 
Nutzerprofilen verwendet. 

Falls zudem eine Verwendung technisch nicht notwendiger Cookies erfolgt: 

Die Verwendung der Analyse-Cookies erfolgt zu dem Zweck, die Qualität unserer Website und ihre 

Inhalte zu verbessern. Durch die Analyse-Cookies erfahren wir, wie die Website genutzt wird und 
können so unser Angebot stetig optimieren. 

Der genaue Einsatzzweck der Analysecookies sollte an dieser Stelle genauer beschrieben werden.  

In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.  

e) Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unserer Seite 
übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. 
Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die Übertragung von 
Cookies deaktivieren oder einschränken. Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht 
werden. Dies kann auch automatisiert erfolgen. Werden Cookies für unsere Website deaktiviert, 
können möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der Website vollumfänglich genutzt werden. 

Falls auch Flash-Cookies eingesetzt werden: 

Die Übermittlung von Flash-Cookies lässt sich nicht über die Einstellungen des Browsers, jedoch 
durch Änderungen der Einstellung des Flash Players unterbinden.  

VI. Newsletter 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website: 
 

Auf unserer Internetseite besteht die Möglichkeit einen kostenfreien Newsletter zu abonnieren. Dabei 

werden bei der Anmeldung zum Newsletter die Daten aus der Eingabemaske an uns übermittelt. 
 

An dieser Stelle sollte eine konkrete Nennung der erhobenen Daten erfolgen. Im Minimalfall betrifft 
dies die E-Mail-Adresse des Nutzers.  

 

Zudem werden folgende Daten bei der Anmeldung erhoben: 
 

Es müssen die tatsächlich erhobenen weiteren Daten angegeben werden. Dies können beispielsweise 
sein: 

(1) IP-Adresse des aufrufenden Rechners 
(2) Datum und Uhrzeit der Registrierung 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Anmeldevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und 
auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. 
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Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen: 
 

Wenn Sie auf unserer Internetseite Waren oder Dienstleistungen erwerben und hierbei Ihre E-Mail-
Adresse hinterlegen, kann diese in der Folge durch uns für den Versand eines Newsletters verwendet 
werden. In einem solchen Fall wird über den Newsletter ausschließlich Direktwerbung für eigene 

ähnliche Waren oder Dienstleistungen versendet. 
 
Es erfolgt im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung für den Versand von Newslettern keine 
Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden ausschließlich für den Versand des Newsletters 
verwendet. 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website: 
 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten nach Anmeldung zum Newsletters durch den Nutzer 

ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
 

Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen: 
 

Rechtsgrundlage für den Versand des Newsletters infolge des Verkaufs von Waren oder 
Dienstleistungen ist § 7 Abs. 3 UWG. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Erhebung der E-Mail-Adresse des Nutzers dient dazu, den Newsletter zuzustellen.  

 
Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website: 
 

Die Erhebung sonstiger personenbezogener Daten im Rahmen des Anmeldevorgangs dient dazu, 
einen Missbrauch der Dienste oder der verwendeten E-Mail-Adresse zu verhindern. 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Die E-Mail-Adresse des Nutzers wird demnach solange gespeichert, wie das 
Abonnement des Newsletters aktiv ist.  
 
Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website: 
 
Die sonstigen im Rahmen des Anmeldevorgangs erhobenen personenbezogenen Daten werden in 
der Regel nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht. 
 
Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Das Abonnement des Newsletters kann durch den betroffenen Nutzer jederzeit gekündigt werden. Zu 
diesem Zweck findet sich in jedem Newsletter ein entsprechender Link.  
 
Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website: 
 
Hierdurch wird ebenfalls ein Widerruf der Einwilligung der Speicherung der während des 
Anmeldevorgangs erhobenen personenbezogenen Daten ermöglicht. 
Registrierung 
Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
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Auf unserer Internetseite bieten wir Nutzern die Möglichkeit, sich unter Angabe personenbezogener 
Daten zu registrieren. Die Daten werden dabei in eine Eingabemaske eingegeben und an uns 
übermittelt und gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Folgende Daten 
werden im Rahmen des Registrierungsprozesses erhoben: 
 
An dieser Stelle sollten die entsprechenden Daten aufgelistet werden. 
 
Im Zeitpunkt der Registrierung werden zudem folgende Daten gespeichert: 
 
An dieser Stelle sind die Daten entsprechend aufzulisten. Beispiele können sein: 
 
Die IP-Adresse des Nutzers 
Datum und Uhrzeit der Registrierung 
Im Rahmen des Registrierungsprozesses wird eine Einwilligung des Nutzers zur Verarbeitung dieser 
Daten eingeholt. 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO. 
 
Wenn die Registrierung der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene Person 
ist, oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen dient. 
 
Dient die Registrierung der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei der Nutzer ist oder der 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
der Daten Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die Registrierung dient nicht zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer: 
 
Eine Registrierung des Nutzers ist für das Bereithalten bestimmter Inhalte und Leistungen auf unserer 
Website erforderlich. 
 
Es folgt eine nähere Beschreibung der Inhalte und Leistungen. Warum ist im Einzelfall eine 
Identifikation des Nutzers für die Bereithaltung erforderlich? 
 
Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer: 
 
Eine Registrierung des Nutzers ist zur Erfüllung eines Vertrages mit dem Nutzer oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. 
 
Es folgt eine nähere Beschreibung des auf der Internetseite angebotenen Vertrages. Warum sind für 
diese Verträge die erhobenen Daten erforderlich? 
 
Sollte für die von Ihnen angebotenen Verträge eine Verarbeitung der personenbezogenen Daten des 
Vertragspartners bei Vertragsschluss gesetzlich vorgeschrieben sein, so sind die jeweiligen Normen, 
aus denen sich die Verpflichtung ergibt, zu nennen. 
 
Dauer der Speicherung 
 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. 
 
Die Registrierung dient nicht zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer: 
 
Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs erhobenen Daten der Fall, wenn die 
Registrierung auf unserer Internetseite aufgehoben oder abgeändert wird.  
 
Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer: 
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Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs zur Erfüllung eines Vertrags oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen dann der Fall, wenn die Daten für die Durchführung des 
Vertrages nicht mehr erforderlich sind. Auch nach Abschluss des Vertrags kann eine Erforderlichkeit, 
personenbezogene Daten des Vertragspartners zu speichern, bestehen, um vertraglichen oder 
gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen. 
 
Dauerschuldverhältnisse erfordern die Speicherung der personenbezogenen Daten während der 
Vertragslaufzeit. Zudem müssen Gewährleistungsfristen beachtet werden und die Speicherung von 
Daten für steuerliche Zwecke. Welche Speicherfristen hierbei einzuhalten sind, lässt sich nicht 
pauschal festlegen, sondern muss für die jeweils geschlossenen Verträge und Vertragsparteien im 
Einzelfall ermittelt werden. 
 
Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
 
Als Nutzer haben sie jederzeit die Möglichkeit, die Registrierung aufzulösen. Die über Sie 
gespeicherten Daten können Sie jederzeit abändern lassen.  
 
Es folgt eine nähere Beschreibung, wie eine Löschung des Accounts und eine Änderung von Daten 
möglich sind. 
 
Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer: 
 
Sind die Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich, ist eine vorzeitige Löschung der Daten nur möglich, soweit nicht vertragliche oder 
gesetzliche Verpflichtungen einer Löschung entgegenstehen.  
 
Kontaktformular und E-Mail-Kontakt  
 
Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
 
Auf unserer Internetseite ist ein Kontaktformular vorhanden, welches für die elektronische 
Kontaktaufnahme genutzt werden kann. Nimmt ein Nutzer diese Möglichkeit wahr, so werden die in 
der Eingabemaske eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeichert. Diese Daten sind: 
 
Es folgt eine Auflistung der Daten der Eingabemaske 
 
Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert: 
 
Es folgt eine Auflistung der entsprechenden Daten. Beispiele können sein: 
 
Die IP-Adresse des Nutzers 
Datum und Uhrzeit der Registrierung 
Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Absendevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und 
auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. 
 
Alternativ ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse möglich. In diesem Fall 
werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezogenen Daten des Nutzers gespeichert.  
 
Es erfolgt in diesem Zusammenhang keine Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden 
ausschließlich für die Verarbeitung der Konversation verwendet. 
 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO. 
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Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail 
übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss eines 
Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient uns allein zur 
Bearbeitung der Kontaktaufnahme. Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das 
erforderliche berechtigte Interesse an der Verarbeitung der Daten. 
 
Die sonstigen während des Absendevorgangs verarbeiteten personenbezogenen Daten dienen dazu, 
einen Missbrauch des Kontaktformulars zu verhindern und die Sicherheit unserer 
informationstechnischen Systeme sicherzustellen. 
 
Dauer der Speicherung 
 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske des Kontaktformulars und 
diejenigen, die per E-Mail übersandt wurden, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation 
mit dem Nutzer beendet ist. Beendet ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen 
entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist.  
 
Die während des Absendevorgangs zusätzlich erhobenen personenbezogenen Daten werden 
spätestens nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht. 
 
Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
 
Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten zu widerrufen. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er der Speicherung 
seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In einem solchen Fall kann die 
Konversation nicht fortgeführt werden. 
 
Es folgt eine Beschreibung, auf welche Weise der Widerruf der Einwilligung und der Widerspruch der 
Speicherung ermöglicht wird. 
 
Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden in 
diesem Fall gelöscht. 
 
Webanalyse durch Matomo (ehemals PIWIK) 
 
Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Wir nutzen auf unserer Website das Open-Source-Software-Tool Matomo (ehemals PIWIK) zur 
Analyse des Surfverhaltens unserer Nutzer. Die Software setzt ein Cookie auf dem Rechner der 
Nutzer (zu Cookies siehe bereits oben). Werden Einzelseiten unserer Website aufgerufen, so werden 
folgende Daten gespeichert: 
 
Zwei Bytes der IP-Adresse des aufrufenden Systems des Nutzers 
Die aufgerufene Webseite 
Die Website, von der der Nutzer auf die aufgerufene Webseite gelangt ist (Referrer) 
Die Unterseiten, die von der aufgerufenen Webseite aus aufgerufen werden 
Die Verweildauer auf der Webseite 
Die Häufigkeit des Aufrufs der Webseite 
 
Die Software läuft dabei ausschließlich auf den Servern unserer Webseite. Eine Speicherung der 
personenbezogenen Daten der Nutzer findet nur dort statt. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt 
nicht.  
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Anmerkung: Da keine Einwilligung der Nutzer vorliegt, sollte unbedingt die Funktion „Automatically 
Anonymize Visitor IPs“ aktiviert sein. Hier wird davon ausgegangen, dass die IP-Adresse auf 2 Bytes 
gekürzt wird. Nähere Informationen finden sich hier: https://matomo.org/docs/privacy/ . 
 
Die Software ist so eingestellt, dass die IP-Adressen nicht vollständig gespeichert werden, sondern 2 
Bytes der IP-Adresse maskiert werden (Bsp.:  192.168.xxx.xxx). Auf diese Weise ist eine Zuordnung 
der gekürzten IP-Adresse zum aufrufenden Rechner nicht mehr möglich. 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO. 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer ermöglicht uns eine Analyse des 
Surfverhaltens unserer Nutzer. Wir sind in durch die Auswertung der gewonnen Daten in der Lage, 
Informationen über die Nutzung der einzelnen Komponenten unserer Webseite zusammenzustellen. 
Dies hilft uns dabei unsere Webseite und deren Nutzerfreundlichkeit stetig zu verbessern. In diesen 
Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung der Daten nach Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Durch die Anonymisierung der IP-Adresse wird dem Interesse der Nutzer an 
deren Schutz personenbezogener Daten hinreichend Rechnung getragen. 
Dauer der Speicherung 
 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für unsere Aufzeichnungszwecke nicht mehr benötigt werden.  
 
Hier muss der genaue Zeitpunkt der Löschung angegeben werden. Dies lässt sich in der Software 
einstellen (siehe: https://matomo.org/docs/privacy/).  
 
In unserem Fall ist dies nach xx der Fall. 
 
Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
 
Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unserer Seite 
übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. 
Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die Übertragung von 
Cookies deaktivieren oder einschränken. Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht 
werden. Dies kann auch automatisiert erfolgen. Werden Cookies für unsere Website deaktiviert, 
können möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der Website vollumfänglich genutzt werden. 
 
Falls die Opt-Out-Option auf der Webseite angeboten wird: 
 
Wir bieten unseren Nutzern auf unserer Website die Möglichkeit eines Opt-Out aus dem 
Analyseverfahren. Hierzu müssen Sie dem entsprechenden Link folgen. Auf diese Weise wird ein 
weiterer Cookie auf ihrem System gesetzt, der unserem System signalisiert die Daten des Nutzers 
nicht zu speichern. Löscht der Nutzer den entsprechenden Cookie zwischenzeitlich vom eigenen 
System, so muss er den Opt-Out-Cookie erneut setzten. 
Nähere Informationen zu den Privatsphäreeinstellungen der Matomo Software finden Sie unter 
folgendem Link: https://matomo.org/docs/privacy/. 
 
Rechte der betroffenen Person 
 
Die folgende Auflistung umfasst alle Rechte der Betroffenen nach der DSGVO. Rechte, die für die 
eigene Webseite keine Relevanz haben, müssen nicht genannt werden. Insoweit kann die Auflistung 
gekürzt werden. 
 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 
stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 

https://matomo.org/docs/privacy/
https://matomo.org/docs/privacy/
https://matomo.org/docs/privacy/
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Auskunftsrecht 
 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene 
Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  
 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 
Informationen Auskunft verlangen: 
 
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 
(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, 
falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  
(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 
Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über 
die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 
 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. 
Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 
 
Bei einer Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen 
Forschungszwecken: 
 
Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der 
Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die 
Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist. 
 
Recht auf Berichtigung  
 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 
sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig 
sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: 
 
Ihr Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung 
der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die 
Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
 
(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 
die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen; 
(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen; 
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(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 
(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 
und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen 
überwiegen. 
 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese 
Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 
natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 
Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden 
Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: 
 
Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, als es 
voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder 
ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke 
notwendig ist. 
 
Recht auf Löschung 
 
Löschungspflicht 
 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten 
unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
 
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung.  
(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.  
(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.  
(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem 
der Verantwortliche unterliegt.  
(6)  Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 
Information an Dritte 
 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er 
gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 
verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 
technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt haben.  
 
Ausnahmen 
 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
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(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 
oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer 
Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde; 
(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 
Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 
(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 
Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 
(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Recht auf Unterrichtung 
 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 
dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der 
Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich 
oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 
werden. 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 
(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 
dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für 
die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 
Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling.  
 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 
denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, 
haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
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personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 
Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
 
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 
 
Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken: 
 
Sie haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, bei der 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder historischen 
Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, dieser zu 
widersprechen. 
 
Ihr Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der 
Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die 
Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist. 
 
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch 
den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 
 
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber 
rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn 
die Entscheidung  
(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 
Verantwortlichen erforderlich ist, 
(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur 
Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder 
(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 
 
Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten 
nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und 
angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 
Interessen getroffen wurden. 
 
Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, 
um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das 
Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt.  
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Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer 
über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 


	Folgende personenbezogenen Daten der/s Ausstellerin/s (Name, Anschrift, Erreichbarkeit, Vereinszugehörigkeit und Kontodaten) werden im Schauprogramm auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchst. b) DS-GVO gespeichert.
	Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher).
	Beim Tag der offenen Tür des Vereins XXX in XXX am XXX werden von den Teilnehmern/-innen Foto- und Videoaufnahmen gemacht. Diese dürfen mit personenbezogenen Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit an die Fachorgane, Print- und andere Medien übermit...
	Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher).
	Im Rahmen des Besuches der ersten bis vierten Klasse der XXX-Schule in der Zuchtanlage des Vereins XXX in XXX am XXX werden von den Teilnehmern/-innen Foto- und Videoaufnahmen gemacht. Diese dürfen mit personenbezogenen Daten im Rahmen der Öffentlichk...
	Hiermit erkläre ich mich einverstanden (Erziehungsberechtigte, eventuell auch Kind/Jugendlicher).
	Musterdatenschutzerklärung
	für Websitebetreiber nach den Vorgaben der DSGVO
	A. Erläuterung zur Musterdatenschutzerklärung
	Die folgende Musterdatenschutzerklärung ist als Grundgerüst für eine der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) konforme Datenschutzerklärung für Websitebetreiber zu verstehen. Die Erklärung ist nicht abschließend und umfasst nicht alle erforderlichen ...
	I. Fehlende Elemente der Musterdatenschutzerklärung
	Es sei darauf hingewiesen, dass die im Folgenden aufgeführten Elemente nicht Teil unserer Musterdatenschutzerklärung sind. Sofern ein Websitebetreiber ein oder mehrere der beschriebenen Datenverarbeitungsszenarien auf seiner Website einsetzt, ist die ...
	1. Newsletter-Tracking
	Setzt die Website ein Newsletter-Tracking ein, so ist auf die damit einhergehende Datenverarbeitung gesondert einzugehen. Eine Rechtfertigungsnorm für die Datenverarbeitung wird in Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zu finden sein.

	2. Blog mit Kommentarfunktion
	Beim Betrieb eines Blogs mit Kommentarfunktion werden zusätzliche personenbezogene Daten (Beispiel: Pseudonyme) gespeichert. Dabei muss auch auf eine Möglichkeit, Kommentare zu abonnieren, eingegangen werden. Das Kommentieren sollte nur nach Einholung...

	3. Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten, Art. 9 DSGVO
	Die Verarbeitung personenbezogener Daten, aus denen die rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse und weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie die Verarbeitung von genetischen Daten,...

	4. E-Commerce
	Bietet der Websitebetreiber den Nutzern eine Plattform für den Abschluss von Verträgen (z.B. Kauf- oder Dienstverträge), so werden auch im Rahmen des Vertragsschlusses in aller Regel personenbezogene Daten des Vertragspartners erhoben. Auf diese Daten...

	5. Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte
	Eine Vielzahl von Websites nutzt Erweiterungen von Drittanbietern. Oftmals werden bei solchen Implementierungen personenbezogene Daten an die Drittanbieter weitergegeben oder automatisiert übermittelt. Art, Umfang, Zweck und Dauer dieser Verarbeitung ...
	Beispiele für die Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte können sein:
	a) Weitergabe an Dienstleister
	Insbesondere im Rahmen von Vertragsschlüssen über die Website werden personenbezogene Daten oftmals an Dienstleister (z.B. Zulieferer) weitergegeben. Dienstleister können jedoch auch alleine im Interesse des Websitebetreibers tätig werden (z.B. techni...
	b) Bezahldienste und Payment-Verfahren
	Einen Sonderfall der Weitergabe an Dienstleister stellt die Weitergabe der Daten an Bezahldienste dar.
	c) Third-Party-Cookies
	Die Einbindung von eigenen Cookies ist Teil der Musterdatenschutzerklärung (B.V.). Oftmals werden darüber hinaus auch Cookies von Drittanbietern eingesetzt. Diese sind detailliert zu beschreiben. Die Nutzer sind auf die Verwendung von Third-Party-Cook...
	d) Einsatz von Social-Media-Plugins
	Beim Einsatz von Social-Media-Plugins werden personenbezogene Daten der Nutzer an die Anbieter sozialer Netzwerke weitergeleitet. Nach bisheriger Rechtslage war es empfehlenswert, derlei Plugins nur im Rahmen einer „Zwei-Klick-Lösung“ zu nutzen. Demna...
	e) Websiteanalysedienste
	Websiteanalysedienste (z.B. Google Analytics oder Adobe Analytics) zur Effizienzsteigerung der eigenen Website, die von Drittanbietern betrieben werden, erfordern die Weitergabe von Daten über die Websitebesucher an die Drittanbieter. Eine Einwilligun...
	f) Anzeigen- und Marketing-Dienste
	Wird auf der Website Werbung geschaltet, so geschieht dies in der Regel unter Einbeziehung von Drittanbietern (z.B. Google AdSense oder AdWords). Meist findet dabei eine Weitergabe von personenbezogenen Daten der Nutzer in Form der IP-Adresse an die V...


	II. Vorgaben für das Hinzufügen weiterer Elemente
	Die Ergänzung der Musterdatenschutzerklärung um weitere Elemente hat Art, Umfang Zweck, Dauer und Widerrufsmöglichkeiten der jeweiligen Datenverarbeitung zu nennen. Der Aufbau könnte dabei folgendermaßen gestaltet werden:
	1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten
	Hier wird möglichst detailliert beschrieben, welche personenbezogenen Daten auf der Website durch wen auf welche Weise verarbeitet werden.

	2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten
	Hier wird die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten genannt. In der Regel wird diese aus dem Katalog des Art. 6 Abs. 1 DSGVO stammen.

	3. Zweck der Datenverarbeitung
	Hier wird detailliert beschrieben, welche Zwecke der Websitebetreiber mit der Verarbeitung der personenbezogenen Daten bezweckt. Wird die Verarbeitung auf die Norm des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO gestützt, wird in der Regel hierin auch das berechtigte ...

	4. Dauer der Speicherung
	Grundsätzlich erfolgt eine Löschung der Daten, sobald der Zweck ihrer Erhebung erfüllt wurde. Es ist jedoch im Einzelfall näher anzugeben, wann dies für den konkreten Einsatzfall gegeben ist. Können keine genauen Angaben gemacht werden, so sind zumind...

	5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Für jede Datenverarbeitung sind dem Nutzer Informationen darüber zu geben, auf welche Weise die Verarbeitung der Daten verhindert werden kann oder bereits verarbeitete Daten vorzeitig gelöscht werden können. Hat der Nutzer zur Verarbeitung seine Einwi...



	B. Musterdatenschutzerklärung nach der DSGVO
	I. Name und Anschrift des Verantwortlichen
	Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die:
	Musterfirma
	Musterstraße 1
	12345 Musterstadt
	Deutschland
	Tel.: Telefonnummer
	E-Mail: muster@e-mail.de
	Website: www.musterwebsite.de

	II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten
	Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist:
	Max Mustermann
	Musterunternehmen (wenn extern)
	Musterstraße 1
	12345 Musterstadt
	Deutschland
	Tel.: Telefonnummer
	E-Mail: max.mustermann@e-mail.de
	Website: www.musterwebsite.de

	III. Allgemeines zur Datenverarbeitung
	1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten
	Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfol...

	2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten
	Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage.
	Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die...
	Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage.
	Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage.
	Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1...

	3. Datenlöschung und Speicherdauer
	Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlich...


	IV. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles
	1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung
	Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und Informationen vom Computersystem des aufrufenden Rechners.
	Folgende Daten werden hierbei erhoben:
	Dieser Teil ist entsprechend anzupassen. Nicht zutreffende Daten sind zu entfernen, fehlende zu ergänzen.
	(1) Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version
	(2) Das Betriebssystem des Nutzers
	(3) Den Internet-Service-Provider des Nutzers
	(4) Die IP-Adresse des Nutzers
	(5) Datum und Uhrzeit des Zugriffs
	(6) Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt
	(7) Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden
	Option 1: Die Logfiles enthalten IP-Adressen oder sonstige Daten, die eine Zuordnung zu einem Nutzer ermöglichen. Dies könnte beispielsweise der Fall sein, wenn der Link zur Website, von der der Nutzer auf die Internetseite gelangt, oder der Link zur ...
	Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt.
	Option 2: Die Logfiles enthalten keine IP-Adressen oder sonstigen Daten, die eine Zuordnung zu einem Nutzer ermöglichen.
	Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Nicht hiervon betroffen sind die IP-Adressen des Nutzers oder andere Daten, die die Zuordnung der Daten zu einem Nutzer ermöglichen. Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit and...

	2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
	Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt:
	Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
	Falls keine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt:
	Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

	3. Zweck der Datenverarbeitung
	Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben.
	Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt:
	Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der Website sicherzustellen. Zudem dienen uns die Daten zur Optimierung der Website und zur Sicherstellung der Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme. Eine Auswertung der Daten...
	In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

	4. Dauer der Speicherung
	Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website ist dies der Fall, wenn die jeweilige Sitzung beendet ist.
	Falls eine Speicherung von IP-Adressen in Logfiles erfolgt:
	Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben Tagen der Fall. Eine darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer gelöscht oder verfremdet, sodass eine Zuordnung des aufr...

	5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der Daten in Logfiles ist für den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine Widerspruchsmöglichkeit.


	V. Verwendung von Cookies
	a) Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung
	Unsere Webseite verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im Internetbrowser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Ruft ein Nutzer eine Website auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebs...
	Falls eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt:
	Wir setzen Cookies ein, um unsere Website nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente unserer Internetseite erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem Seitenwechsel identifiziert werden kann.
	In den Cookies werden dabei folgende Daten gespeichert und übermittelt:
	Es folgt eine Auflistung der gespeicherten Daten. Beispiele können sein:
	(1) Spracheinstellungen
	(2) Artikel in einem Warenkorb
	(3) Log-In-Informationen
	Falls zudem eine Verwendung technisch nicht notwendiger Cookies erfolgt:
	Wir verwenden auf unserer Website darüber hinaus Cookies, die eine Analyse des Surfverhaltens der Nutzer ermöglichen.
	Auf diese Weise können folgende Daten übermittelt werden:
	Es folgt eine Auflistung der erhobenen Daten. Diese können beispielsweise sein:
	(1) Eingegebene Suchbegriffe
	(2) Häufigkeit von Seitenaufrufen
	(3) Inanspruchnahme von Website-Funktionen
	Bislang war es nach § 15 Abs. 3 TMG möglich, für technisch nicht notwendige Cookies eine Pseudonymisierung der verarbeiteten personenbezogenen Daten vorzunehmen und den Nutzer über die Verwendung der Cookies und sein Widerspruchs- und Beseitigungsrech...
	Die auf diese Weise erhobenen Daten der Nutzer werden durch technische Vorkehrungen pseudonymisiert. Daher ist eine Zuordnung der Daten zum aufrufenden Nutzer nicht mehr möglich. Die Daten werden nicht gemeinsam mit sonstigen personenbezogenen Daten d...
	Beim Aufruf unserer Website werden die Nutzer durch einen Infobanner über die Verwendung von Cookies zu Analysezwecken informiert und auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. Es erfolgt in diesem Zusammenhang auch ein Hinweis darauf, wie die Speicher...
	Ob die bisherige Praxis der „Opt-Out-Lösung“ den Anforderungen des Art. 6 Abs. 1 lit. f DGVO gerecht wird, kann derzeit nicht mit Sicherheit gesagt werden. Klarheit könnte diesbezüglich die geplante E-Privacy-Verordnung bringen. Bis dahin besteht die ...
	Beim Aufruf unserer Website wird der Nutzer über die Verwendung von Cookies zu Analysezwecken informiert und seine Einwilligung zur Verarbeitung der in diesem Zusammenhang verwendeten personenbezogenen Daten eingeholt. In diesem Zusammenhang erfolgt a...
	b) Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
	Falls nur eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt oder eine Verwendung technisch notwendiger Cookies und technisch nicht notwendiger Cookies ohne vorherige Einholung einer Einwilligung des Nutzers erfolgt:
	Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
	Falls eine Verwendung technisch notwendiger und nicht notwendiger Cookies mit vorheriger Einholung einer Einwilligung des Nutzers erfolgt:
	Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung technisch notweniger Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
	Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies zu Analysezwecken ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.
	c) Zweck der Datenverarbeitung
	Falls eine Verwendung technisch notwendiger Cookies erfolgt:
	Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist, die Nutzung von Websites für die Nutzer zu vereinfachen. Einige Funktionen unserer Internetseite können ohne den Einsatz von Cookies nicht angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, das...
	Für folgende Anwendungen benötigen wir Cookies:
	Es folgt eine Auflistung der Anwendungen. Beispiele können sein:
	(1) Warenkorb
	(2) Übernahme von Spracheinstellungen
	(3) Merken von Suchbegriffen
	Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht zur Erstellung von Nutzerprofilen verwendet.
	Falls zudem eine Verwendung technisch nicht notwendiger Cookies erfolgt:
	Die Verwendung der Analyse-Cookies erfolgt zu dem Zweck, die Qualität unserer Website und ihre Inhalte zu verbessern. Durch die Analyse-Cookies erfahren wir, wie die Website genutzt wird und können so unser Angebot stetig optimieren.
	Der genaue Einsatzzweck der Analysecookies sollte an dieser Stelle genauer beschrieben werden.
	In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung der personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
	Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unserer Seite übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser kön...
	Falls auch Flash-Cookies eingesetzt werden:
	Die Übermittlung von Flash-Cookies lässt sich nicht über die Einstellungen des Browsers, jedoch durch Änderungen der Einstellung des Flash Players unterbinden.

	VI. Newsletter
	1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website:
	Auf unserer Internetseite besteht die Möglichkeit einen kostenfreien Newsletter zu abonnieren. Dabei werden bei der Anmeldung zum Newsletter die Daten aus der Eingabemaske an uns übermittelt.
	An dieser Stelle sollte eine konkrete Nennung der erhobenen Daten erfolgen. Im Minimalfall betrifft dies die E-Mail-Adresse des Nutzers.
	Zudem werden folgende Daten bei der Anmeldung erhoben:
	Es müssen die tatsächlich erhobenen weiteren Daten angegeben werden. Dies können beispielsweise sein:
	(1) IP-Adresse des aufrufenden Rechners
	(2) Datum und Uhrzeit der Registrierung
	Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Anmeldevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und auf diese Datenschutzerklärung verwiesen.
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen:
	Wenn Sie auf unserer Internetseite Waren oder Dienstleistungen erwerben und hierbei Ihre E-Mail-Adresse hinterlegen, kann diese in der Folge durch uns für den Versand eines Newsletters verwendet werden. In einem solchen Fall wird über den Newsletter a...
	Es erfolgt im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung für den Versand von Newslettern keine Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden ausschließlich für den Versand des Newsletters verwendet.

	2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website:
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten nach Anmeldung zum Newsletters durch den Nutzer ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen:
	Rechtsgrundlage für den Versand des Newsletters infolge des Verkaufs von Waren oder Dienstleistungen ist § 7 Abs. 3 UWG.

	3. Zweck der Datenverarbeitung
	Die Erhebung der E-Mail-Adresse des Nutzers dient dazu, den Newsletter zuzustellen.
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website:
	Die Erhebung sonstiger personenbezogener Daten im Rahmen des Anmeldevorgangs dient dazu, einen Missbrauch der Dienste oder der verwendeten E-Mail-Adresse zu verhindern.

	4. Dauer der Speicherung
	Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Die E-Mail-Adresse des Nutzers wird demnach solange gespeichert, wie das Abonnement des Newsletters aktiv ist.
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website:
	Die sonstigen im Rahmen des Anmeldevorgangs erhobenen personenbezogenen Daten werden in der Regel nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht.
	Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Das Abonnement des Newsletters kann durch den betroffenen Nutzer jederzeit gekündigt werden. Zu diesem Zweck findet sich in jedem Newsletter ein entsprechender Link.
	Der Newsletter-Versand erfolgt aufgrund der Anmeldung des Nutzers auf der Website:
	Hierdurch wird ebenfalls ein Widerruf der Einwilligung der Speicherung der während des Anmeldevorgangs erhobenen personenbezogenen Daten ermöglicht.
	Registrierung
	Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung
	Auf unserer Internetseite bieten wir Nutzern die Möglichkeit, sich unter Angabe personenbezogener Daten zu registrieren. Die Daten werden dabei in eine Eingabemaske eingegeben und an uns übermittelt und gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte...
	An dieser Stelle sollten die entsprechenden Daten aufgelistet werden.
	Im Zeitpunkt der Registrierung werden zudem folgende Daten gespeichert:
	An dieser Stelle sind die Daten entsprechend aufzulisten. Beispiele können sein:
	Die IP-Adresse des Nutzers
	Datum und Uhrzeit der Registrierung
	Im Rahmen des Registrierungsprozesses wird eine Einwilligung des Nutzers zur Verarbeitung dieser Daten eingeholt.
	Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.
	Wenn die Registrierung der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen dient.
	Dient die Registrierung der Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei der Nutzer ist oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.
	Zweck der Datenverarbeitung
	Die Registrierung dient nicht zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer:
	Eine Registrierung des Nutzers ist für das Bereithalten bestimmter Inhalte und Leistungen auf unserer Website erforderlich.
	Es folgt eine nähere Beschreibung der Inhalte und Leistungen. Warum ist im Einzelfall eine Identifikation des Nutzers für die Bereithaltung erforderlich?
	Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer:
	Eine Registrierung des Nutzers ist zur Erfüllung eines Vertrages mit dem Nutzer oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich.
	Es folgt eine nähere Beschreibung des auf der Internetseite angebotenen Vertrages. Warum sind für diese Verträge die erhobenen Daten erforderlich?
	Sollte für die von Ihnen angebotenen Verträge eine Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Vertragspartners bei Vertragsschluss gesetzlich vorgeschrieben sein, so sind die jeweiligen Normen, aus denen sich die Verpflichtung ergibt, zu nennen.
	Dauer der Speicherung
	Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind.
	Die Registrierung dient nicht zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer:
	Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs erhobenen Daten der Fall, wenn die Registrierung auf unserer Internetseite aufgehoben oder abgeändert wird.
	Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer:
	Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs zur Erfüllung eines Vertrags oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen dann der Fall, wenn die Daten für die Durchführung des Vertrages nicht mehr erforderlich sind. Auch nach Abschluss des Ve...
	Dauerschuldverhältnisse erfordern die Speicherung der personenbezogenen Daten während der Vertragslaufzeit. Zudem müssen Gewährleistungsfristen beachtet werden und die Speicherung von Daten für steuerliche Zwecke. Welche Speicherfristen hierbei einzuh...
	Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Als Nutzer haben sie jederzeit die Möglichkeit, die Registrierung aufzulösen. Die über Sie gespeicherten Daten können Sie jederzeit abändern lassen.
	Es folgt eine nähere Beschreibung, wie eine Löschung des Accounts und eine Änderung von Daten möglich sind.
	Die Registrierung dient zum Abschluss eines Vertrages mit dem Nutzer:
	Sind die Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, ist eine vorzeitige Löschung der Daten nur möglich, soweit nicht vertragliche oder gesetzliche Verpflichtungen einer Löschung entgegenstehen.
	Kontaktformular und E-Mail-Kontakt
	Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung
	Auf unserer Internetseite ist ein Kontaktformular vorhanden, welches für die elektronische Kontaktaufnahme genutzt werden kann. Nimmt ein Nutzer diese Möglichkeit wahr, so werden die in der Eingabemaske eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeich...
	Es folgt eine Auflistung der Daten der Eingabemaske
	Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht werden zudem folgende Daten gespeichert:
	Es folgt eine Auflistung der entsprechenden Daten. Beispiele können sein:
	Die IP-Adresse des Nutzers
	Datum und Uhrzeit der Registrierung
	Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Absendevorgangs Ihre Einwilligung eingeholt und auf diese Datenschutzerklärung verwiesen.
	Alternativ ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse möglich. In diesem Fall werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezogenen Daten des Nutzers gespeichert.
	Es erfolgt in diesem Zusammenhang keine Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden ausschließlich für die Verarbeitung der Konversation verwendet.
	Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss eines Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Ve...
	Zweck der Datenverarbeitung
	Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient uns allein zur Bearbeitung der Kontaktaufnahme. Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das erforderliche berechtigte Interesse an der Verarbeitung der Daten.
	Die sonstigen während des Absendevorgangs verarbeiteten personenbezogenen Daten dienen dazu, einen Missbrauch des Kontaktformulars zu verhindern und die Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme sicherzustellen.
	Dauer der Speicherung
	Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske des Kontaktformulars und diejenigen, die per E-Mail übersandt wurden, ist dies dann ...
	Die während des Absendevorgangs zusätzlich erhobenen personenbezogenen Daten werden spätestens nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht.
	Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widerrufen. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er der Speicherung seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen...
	Es folgt eine Beschreibung, auf welche Weise der Widerruf der Einwilligung und der Widerspruch der Speicherung ermöglicht wird.
	Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht.
	Webanalyse durch Matomo (ehemals PIWIK)
	Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten
	Wir nutzen auf unserer Website das Open-Source-Software-Tool Matomo (ehemals PIWIK) zur Analyse des Surfverhaltens unserer Nutzer. Die Software setzt ein Cookie auf dem Rechner der Nutzer (zu Cookies siehe bereits oben). Werden Einzelseiten unserer We...
	Zwei Bytes der IP-Adresse des aufrufenden Systems des Nutzers
	Die aufgerufene Webseite
	Die Website, von der der Nutzer auf die aufgerufene Webseite gelangt ist (Referrer)
	Die Unterseiten, die von der aufgerufenen Webseite aus aufgerufen werden
	Die Verweildauer auf der Webseite
	Die Häufigkeit des Aufrufs der Webseite
	Die Software läuft dabei ausschließlich auf den Servern unserer Webseite. Eine Speicherung der personenbezogenen Daten der Nutzer findet nur dort statt. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht.
	Anmerkung: Da keine Einwilligung der Nutzer vorliegt, sollte unbedingt die Funktion „Automatically Anonymize Visitor IPs“ aktiviert sein. Hier wird davon ausgegangen, dass die IP-Adresse auf 2 Bytes gekürzt wird. Nähere Informationen finden sich hier:...
	Die Software ist so eingestellt, dass die IP-Adressen nicht vollständig gespeichert werden, sondern 2 Bytes der IP-Adresse maskiert werden (Bsp.:  192.168.xxx.xxx). Auf diese Weise ist eine Zuordnung der gekürzten IP-Adresse zum aufrufenden Rechner ni...
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten
	Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
	Zweck der Datenverarbeitung
	Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer ermöglicht uns eine Analyse des Surfverhaltens unserer Nutzer. Wir sind in durch die Auswertung der gewonnen Daten in der Lage, Informationen über die Nutzung der einzelnen Komponenten unserer We...
	Dauer der Speicherung
	Die Daten werden gelöscht, sobald sie für unsere Aufzeichnungszwecke nicht mehr benötigt werden.
	Hier muss der genaue Zeitpunkt der Löschung angegeben werden. Dies lässt sich in der Software einstellen (siehe: https://matomo.org/docs/privacy/).
	In unserem Fall ist dies nach xx der Fall.
	Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit
	Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unserer Seite übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser kön...
	Falls die Opt-Out-Option auf der Webseite angeboten wird:
	Wir bieten unseren Nutzern auf unserer Website die Möglichkeit eines Opt-Out aus dem Analyseverfahren. Hierzu müssen Sie dem entsprechenden Link folgen. Auf diese Weise wird ein weiterer Cookie auf ihrem System gesetzt, der unserem System signalisiert...
	Nähere Informationen zu den Privatsphäreeinstellungen der Matomo Software finden Sie unter folgendem Link: https://matomo.org/docs/privacy/.
	Rechte der betroffenen Person
	Die folgende Auflistung umfasst alle Rechte der Betroffenen nach der DSGVO. Rechte, die für die eigene Webseite keine Relevanz haben, müssen nicht genannt werden. Insoweit kann die Auflistung gekürzt werden.
	Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:
	Auskunftsrecht
	Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.
	Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft verlangen:
	(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;
	(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden;
	(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden;
	(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer;
	(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;
	(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
	(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden;
	(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten ...
	Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Gar...
	Bei einer Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken:
	Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzw...
	Recht auf Berichtigung
	Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzügli...
	Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken:
	Ihr Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statis...
	Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
	Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen:
	(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen;
	(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen;
	(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder
	(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen.
	Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schu...
	Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird.
	Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken:
	Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forsc...
	Recht auf Löschung
	Löschungspflicht
	Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft:
	(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.
	(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.
	(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.
	(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
	(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.
	(6)  Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.
	Information an Dritte
	Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten...
	Ausnahmen
	Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist
	(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information;
	(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in A...
	(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;
	(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Zi...
	(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
	Recht auf Unterrichtung
	Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese ...
	Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.
	Recht auf Datenübertragbarkeit
	Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Ve...
	(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und
	(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.
	In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und...
	Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortli...
	Widerspruchsrecht
	Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies ...
	Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung ...
	Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; di...
	Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
	Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwe...
	Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen Forschungszwecken:
	Sie haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, bei der Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gem. Art...
	Ihr Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzw...
	Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung
	Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
	Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling
	Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich b...
	(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen erforderlich ist,
	(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen e...
	(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt.
	Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie I...
	Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens d...
	Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde
	Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mu...
	Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.




